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Spielplätze verschönern in der Maxvorstadt (6) 
 
Maßnahmen am Alten Botanischer Garten 
 
Antrag 
 
Der BA 3 fordert die Landeshauptstadt München auf, die gravierende Müllproblematik im 
Alten Botanischen Garten sehr viel intensiver zu bekämpfen. Die folgenden Maßnahmen 
sind unerlässlich: 
 

1. Frühzeitige präventive Rattenbekämpfung im Alten Botanischen Garten ohne 
Schließung des Spielplatzes 

2. Vermehrte Müllbeseitigung, insbesondere tägliche Beseitigung der Berge von 
Maiskörnern, die ein / eine „Tierfreund/in“ in der Grünanlage ausstreut 

 
 
Begründung 
 
Seit drei Jahren wird der Spielplatz regelmäßig zur Rattenbekämpfung gesperrt. Früher war 
das so nicht nötig. In den ersten zwei Jahren war der Spielplatz für drei Monate gesperrt, 
dieses Jahr für fünf Monate. Das Problem intensiviert sich also. 
 
Die Sperrungen schränken den Betrieb des Spielhauses und die Mittagsbetreuung des 
Luisengymnasiums extrem ein. Statt z. B. 100 Kindern vom Gymnasium kommen dann nur 
noch acht oder gar keine Kinder mehr. 
 
Eine Rattenbekämpfung muss daher viel früher im Alten Botanischen Garten, allerdings nur 
außerhalb des Spielplatzes erfolgen. Der Spielplatz selbst ist sehr gepflegt und wird von den 
Besucher*inn*en selbst sehr sauber gehalten. 
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